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Vorgangsverlauf:

 
Antrag 16/9402 vom 21.07.2011



Bayerischer Landtag 
16. Wahlperiode Drucksache 16/9402 
 21.07.2011 

 

Antrag 
der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Eva Gottstein, Claudia 
Jung, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Günther 
Felbinger, Thorsten Glauber, Joachim Hanisch, Dr. Leopold Herz, Peter 
Meyer, Ulrike Müller, Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bernhard Pohl, Mannfred Pointner, Markus Reichhart, Tanja Schweiger, 
Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Bildungspolitisches Gesamtkonzept – frühkindliche Bildung 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Sinne eines Gesamtkonzepts zum 
lebenslangen Lernen vor, während und nach der Schulzeit die Bereiche Früh-
kindliche Bildung und Erziehung (Ref. VI 3) und Kindertagesbetreuung 
(Ref. VI 4) aus dem Zuständigkeitsbereich des Staatsministeriums für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie und Frauen in den Zuständigkeitsbereich des 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus zu übertragen. Als Vorbild kön-
nen dabei Bundesländer wie beispielsweise Baden-Württemberg, Thüringen 
oder Sachsen dienen, in denen die frühkindliche Bildung in den jeweiligen für 
Bildung zuständigen Ministerien angesiedelt ist. 

 

 
Begründung: 

Die außerfamiliäre Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern vor dem Eintritt 
in die Grundschule hat in den letzten Jahren erheblich zugenommen. Der AKTIONS-
RAT BILDUNG stellt in seinem Jahresgutachten 2011 dazu fest, dass hierbei eine 
Akzentverschiebung hin zu einer verstärkten Betonung der Bildungsfunktion von Kin-
dertageseinrichtungen festzustellen ist. Frühpädagogische Einrichtungen sollen dem-
nach die Bildungsprozesse fördern und die Kinder besser auf die weitere Schullauf-
bahn vorbereiten. Sie sollen das Bildungsniveau für alle steigern und einen besonde-
ren Beitrag zur Reduzierung sozial bedingter Ungleichheiten leisten.  

Damit dies gelingen kann, ist neben einem verstärkten Ausbau der Kinderbetreuungs-
angebote und einem kostenfreien  Kindergartenjahr, das bereits im Koalitionsvertrag 
vereinbart wurde, zukünftig auch eine weit intensivere Verzahnung von Kindertages-
stätten und Grundschulen nötig, die sich auch organisatorisch widerspiegeln muss.  

Eine Eingliederung der Bereiche „Frühkindliche Bildung und Erziehung“ und „Kin-
dertagesbetreuung“ verhindert Parallelstrukturen in den Staatsministerien für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie und Frauen und für Unterricht und Kultus und erleichtert 
die Erarbeitung eines notwendigen bildungspolitischen Gesamtkonzepts im vorschuli-
schen und schulischen Bereich.  

 
 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 
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